
 

 
 

Verwaltungsvorlage 

Vorlage-Nr.: 2690-2015/DaDi  
Aktenzeichen: 422-001 
  
Fachbereich: 530.2 - KiTa-Fachberatung 
Beteiligungen: EB - Erste Kreisbeigeordnete 

L - Landrat 

530 - Familienförderung und Zuwanderung 

  
Produkt: 1.06.01.01 Förderung in Tageseinrichtungen 
  
Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 

 1. Jugendhilfeausschuss Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 2. Kreisausschuss N Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 3. Ausschuss für Gleichstellung, 

Generationen und Soziales 

Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 4. Kreistag Ö Zur abschließenden 

Beschlussfassung 
 

  
Betreff: Qualität der Kinderbetreuung in Tageseinrichtungen 
  

 

 

 

Der Kreistag beschließt: 

 

Das als Anlage beigefügte Arbeitspapier „Empfehlungen zur Qualitätssicherung in 

Kindertageseinrichtungen im Landkreis Darmstadt-Dieburg“ bildet die Grundlage für den 

Beratungsauftrag der Kindertagesstättenfachberatung beim Jugendamt des Landkreises Darmstadt-

Dieburg. 
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Begründung: 

 

Beim vorgelegten Arbeitspapier handelt es sich um eine Fortschreibung der im Jahr 2006 erstellten 

Ausarbeitung „Bedarfsplanung und Qualitätssicherung für die Tagesbetreuung von Kindern in 

Tageseinrichtungen“. Diese ging unter Vorlage Nr. 1411-2006/DaDi dem Kreistag zu, welcher 

seinerzeit feststellte, dass diese Ausarbeitung die Grundlage für die Arbeit der 

Kindertagesbetreuung im Landkreis Darmstadt-Dieburg bildet. 

 

Durch Gesetzesänderungen sowohl auf Bundes- als auch auf Landesebene 

(Kinderförderungsgesetz) war es erforderlich Aussagen zu konzeptionellen Grundsätzen und 

Qualitätskriterien zu überarbeiten und anzupassen. 

 

Durch den Lokalen Bildungsbeirat Darmstadt-Dieburg wurde eine Arbeitsgruppe eingesetzt und 

beauftragt die Überarbeitung des Arbeitspapiers vorzunehmen. 

 

Diese „Arbeitsgruppe Qualität“ gehören folgende Fachkräfte an: 

 

a) Bürgermeisterinnen/Bürgermeister: 

Frau Coutandin, Frau Winter, Herr Grimm, Herr Larem, Herr Seibold und Herr Weber 

 

b) Fachkräfte aus Kommunen: 

Frau Fleckenstein, Frau Fischer, Frau Hettenhausen, Frau Pöschel, Frau Rumpf-Starke, Frau 

Schild, Herr Assel, Herr Gründler und Herr Rühl 

 

c) Vom Jugendamt: 

Frau Feierabend, Frau Hübner, Frau Klemt, Frau Mazzucco, Frau Sprengard, Frau Sprenger 

und Herr Weber. 

 

In 17 Arbeitsgruppensitzungen wurden in unterschiedlicher Zusammensetzung die 

Themenschwerpunkte Konzeption, Personal, Raumkonzept und Träger bearbeitet. Ergebnisse dieser 

Beratungen sind im nun vorliegenden Arbeitspapier zusammengefasst. 

 

Zu einem späteren Zeitpunkt werden als weitere Arbeitspapiere noch Aussagen zur Gestaltung 

gelingender Übergänge getroffen werden. 

 

Das Arbeitspapier in seiner jetzigen Form wurde in der Arbeitsgemeinschaft kommunaler Träger 

von Kindertageseinrichtungen und in der Kreisversammlung der Bürgermeisterinnen und 

Bürgermeister beraten und zustimmend zur Kenntnis genommen. 

 

Das Arbeitspapier ist als fachliche Empfehlung zu verstehen. Es beschreibt anzustrebende 

Entwicklungen von Kindertageseinrichtungen und bildet auf diesem Hintergrund die Grundlage für 

die Beratungsleistungen der Kindertagesstättenfachberatung des Landkreises Darmstadt-Dieburg. 

 

Das Jugendamt hat gemäß § 22 a Absatz 1 SGB VIII den Auftrag die Qualität der Förderung in 

Kindertageseinrichtungen durch geeignete Maßnahmen sicher zu stellen und weiter zu entwickeln. 

 

Tageseinrichtungen sollen (§ 22 Absatz 2 SGB VIII) die Entwicklung des Kindes zu einer 

eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit fördern, die Erziehung und Bildung 

in der Familie unterstützen und ergänzen, sowie den Eltern dabei helfen, Erwerbsfähigkeit und 

Kindererziehung besser miteinander vereinbaren zu können. 

 

Das vorgelegte Arbeitspapier beschreibt durch seine Aufgliederung in die drei Bereiche 
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„Grundvoraussetzung, Qualitätsverbesserung und Optimierung“ anschaulich, wie dies in guter 

Weise gelingen kann.  

 

Den beteiligten Repräsentantinnen und Repräsentanten der kreisangehörigen Städte und Gemeinden 

ist dafür zu danken, dass sie diesen Prozess nicht nur aktiv begleiteten, sondern auch mit gestalteten 

und es hierdurch gelang, diese inhaltlichen Ziele einvernehmlich zu beschreiben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage: 

 

 Arbeitspapier „Empfehlungen zur Qualitätssicherung in Kindertageseinrichtungen im 

Landkreis Darmstadt-Dieburg“ 
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